
als Meuniers „Monument der Arbeit", Rodins "I-Iöllenpforte",Bartholomes
Totenmonument und alle derartigen Experimente sind gründlich an der
falschen naturalistischen Basis gescheitert, welche die Gestalten aus Erz
oder Stein gewissermaßen in eine Stube, unter einen
weltlichen,jenseitsderKunstliegendenRaumbegriff Xzwingen wollte. Die richtigeAnschauung,wie sie
sich in den Giebelgruppen archaischer Tempel, an '
den Portalen französischer Kathedralen, bei Michel- 1'angelosMedicäergräbernundindenBarockgärten,!kurzinallenschöpferischenZeitengleichartigäußerte:
diesekonntefreilicherstineinerZeitundvonKünst- _lernwiederentdecktwerden,welchedenNaturalismus
durchausundinnerlichüberwundenhatten.Hoetgers I-,

A
Platanenhainwärenichtmöglichgewesenin den
Jahren,danochderlmpressionismusdiebestenGeisterbeherrschte.Undsogewinntereinevölligsymp- f FtomatischeBedeutungnoch über seinenabsoluten
Wert als Kunstwerkhinaus:er ist das erste ganzumfassendeplastischeBekenntniszueinemradikalen i
IdealismusderRaumanschauungundzu einerun-
bedingtenVergeistigungundseelischenBelebung.

DieEinzelkünste,dieinAtelierausstellungenund "i"
in denRäumenverteiltsichbehelfenmüssen,treten
naturgemäß gegenüberden großen Objekten dieser
Kunstschauzurück.IhrWert aber ist nichtgering ix
anzuschlagen, und sie verdienen es, daß man sich
intimer mit ihnen beschäftigt; sei es, daß man die neu
entstandenen Landschaften Oßwalds in den Woh-
nungseinrichtungenvonKörnerdaraufhin betrachtet,
wiedieserMalerdesSchneesundderoberbayrischen QLandschaftsich angesichtsdesOdenwaldeszu einer Ei.breiteren und gelockertenFarbenauffassungdurch-
gefundenhat,seies,daßmanPellarsrepräsentative
BildnisseoderMargoldswunderbareKleinarbeiten "n"
undseinePackungenfürdieBahlsenscheKakesfabrik fbetrachtet.EinewichtigeStellunginnerhalbderdeut- Ausstellungde;Darmslädmschen Buchkunst nehmen F. W. Kleukens' Arbeiten Künsxlerkolonie.TheodorWen.
und dieBücherder vonihmundseinemBruder
Christian Heinrich besorgten Ernst Ludwig-Presse
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ein; Liebhaberdrucke von großer Schönheit und Sorgfalt der Arbeit, Ohne
Belastung mit viel Buchschmuck. Das luxuriöse Kunstgewerbe vertreten die
Silberarbeiten Riegels und seines derzeitigen Nachfolgers Th. Wende, die
in einem interessanten Gegensatze stehen. Man kennt Wendes Arbeiten
überhaupt noch kaum, aber man wird sie sehr bald schätzen lernen: die


